
Schutz-Temperatur-Begrenzer
Temperaturregler

Vorteile
- dichtes Gehäuse
- hohe Druckfestigkeit
- große Ansprechempfindlichkeit
- kleine Hysterese
-vielseitige Anwendungsmöglichkeiten
- diverse Gehäuse, Anschlüsse und Befestigungen

BESCHREIBUNG
Type R27 Temperaturbegrenzer mit manueller Wiedereinschaltung .
Type R28 Temperaturbegrenzer mit automatischer Wiedereinschal-
tung .
Type R29 Temperaturbegrenzer mit manueller Wiedereinschaltung .
Das thermische Betätigungssystem arbeitet mittels Bimetall-
Schnappscheibe elektrisch getrennt .
Stromunempfindliches Schaltsystem,
Die Thermoschalter reagieren nur bei thermischer Belastung von
außen . Hierbei ist zu berücksichtigen, daß eine gewisse Stromeigen-
erwärmung erfolgt, je höher die angelegte Schaltleistung ist .
Das Formstofifgehäuse, der Boden und die Befestigung sind
spannungsfrei .
Wärmeübergang unmittelbar über metallischen Gehäuseboden
mittels Wärmekonvektion, Strahlung und Leitung in gasförmigen und
festen Medien .

EINSATZGEBIETE
Temperaturregelung, Temperaturüberwachung,
Temperaturbegrenzung und Signalisierung in Elektrogeräten und
Industrieanlagen, Hausgeräten, Maschinen- und Apparatebau sowie
in der Verfahrenstechnik.

Beispiele :
Hausgeräte Elektroindustrie
Industrieanlagen Schaltanlagen
Sicherheits- Kabeltrommeln
baugruppen

R27 (Standard)

	

R28(Standard)

Elektronikschutz
Alarmanlagen
Kfz-Industrie

R27
R28
R29

R29 (Standard)



TECHNISCHE DATEN AUSFÜHRUNGEN
G (Code-Nr.) Gehäuseboden (stelle 7)
0

	

Aluminium, offenliegende Scheibe
1 Aluminium
2 Kupfer
3

	

Rastfreier Stahl
4

	

Aluminium, Fläche eben
5

	

Rostfreier Stahl, Fläche eben
7

	

Kupfer, für Rohrbefestigung
A

	

Rostfreier Stahl, zur Kombination mit Flansch B
(Winkel zwischen Anschlüssen und Befestigungslöchern
angeben, für Öffner)

R

	

Rostfreier Stahl, für Rohrbefestigung
mit Befestigung E oder I

S

	

Ms, Zentralbefestigung (M4 x 4, neu : M4 x 5, M5 x 6,
M5 x 8 mm)

T

	

Aluminium . Standardausführung
U

	

Kupfer, Standardausführung
V

	

Rostfreier Stahl, Standardausführung
W

	

Aluminium, zur Kombination mit Flansch H
(Winkel zwischen Anschlüssen und Befestigungslöchern
angeben, für Öffner)

Y

	

Rostfreier Stahl, zur Kombination mit Flansch B
(Winkel zwischen Anschlüssen und Befestigungslöchern
angeben, für Schließer)

A (Code-Nr.) Anschlüsse (stelle a+9)
Ohne Anschlüsse, (Lötanschlüsse kurz)
Lötanschluß, flach (Lötfahne), max. 140 °C
Lötanschluß, 90° abgewinkelt (Lötfahne), max. 140
Steckanschluß 6,3 x 0,8 mm, flach
Steckanschluß 6,3 x 0,8 mm, 90° abgewinkelt
Steckanschluß 4,8 x 0,5 mm, flach (ohne Abb.)
Steckanschluß 4,8 x 0,5 mm, 90° abgewinkelt
Crimpanschluß, streifenförmig, 2 mm breit
Schweißanschluß, max. 140 `C
Steckanschluß 6,3 x 0,8 mm, 45° abgewinkelt
Steckanschluß 4,8 x 0.5 mm, 45° abgewinkelt
Steckanschluß 4,8 x 0,5 mm, 90° abgewinkelt, außen
Streifen mit Öse (Loch Ci 4,9 mm) (ohne Abb.)
Steckanschluß 6,3 x 0,8 mm, flach, formschlüssig (ohne Abb.)
SteCkanschluß 6,3 x 0,8 mm, 90° abgewinkelt, farmschlüssig
(ahne Abb.)
Steckanschluß 4,8 x 0,5 mm, flach, formschlüssig
SteCkanschluß 4,8 x 0,5 mm, 90° abgewinkelt, formschlüssig
(ahne Abb.)

27 Crimpanschluß, röhrenförmig
28 Crimpanschluß, streitenfbrmig, 2 mm breit, 90° abgewinkelt

(ohne Abb.)
29 Steckanschluß 6,3 x 0.8 mm, 45° abgewinkelt, formschlüssig

(ohne Abb.)
36 Steckanschluß 4,8 x 0,5 mm, innen abgewinkelt 90°
41

	

Lötanschluß, flach {Lötfahne}, über 140 °C
42 Lötanschluß, 90° abgewinkelt (Lötfahne), über 140 °C
45 Steckanschluß 4,8 x 0,8 mm . flach (ohne Abb.)
46 Steckanschluß 4,8 x 0,8 mm, 90 - abgewinkelt
48 Schweißanschluß, über 1413 °C
59 Steckanschluß 6,3 x 0,8 mm, 30° abgewinkelt (ohne Abb.)
69 Steckanschluß 6,3 x 0,8 mm, 30° abgewinkelt, formschlüssig

(ohne Abb.)
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Dicht gegen äußere Einflüsse wie Staub, Schmutz
und Gießharz,

SCHALTERKENNZEICHNUNG (Beispiel)

B (Code-Nr.) Befestigungen (Stelle 1o)
0

	

ohne Befestigung
1

	

Befestigung abgesetzt, beweglich. Lochabstand 24-25 mm,

Lochdurchmesser 4,2 x 3,2 mm
2

	

Befestigung beweglich, Lachabstand 33-34 mm
3

	

Standardbefestigung bei Gehäuseboden 2, 3, 5, U, V beweg-
lich, Lochabstand 24-25 mm, Lochdurchmesser 4,2 x 3,2 mm

4

	

Standardbefestigung bei Gehäuseboden 0, 1, 4, T beweglich,
Lochabstand 24-25 mm, Lochdurchmesser 4,2 x 3,2mm

5

	

Gehäuseboden und Befestigung integriert abgesetzt, Lochab-
stand 24-25 mm, Lochdurchmesser 4,2 x 3,2 mm (Winkel zwi-
schen Anschlüssen und Befestigungslöchern angeben)
0', 45°, 90", 135°

B

	

zurfesten Oberflächenbefestigung, mit Gehäuseboden A+ Y,
Lochabstand 24-25 mm (Winkel zwischen Anschlüssen und
Befestigungslöchern angeben) 0°, 45°, 90°, 135°

E

	

zurBefestigung an Rohr 112", mit Gehäuseboden R
(Anschlüsse und Befestigung parallel : 000
Anschlüsse und Befestigung 90° versetzt : 090)

H

	

zurfesten Oberflächenbefestigung, mit Gehäuseboden W,
Lochabstand 23,5-24,5 mm (Winkel zwischen Anschlüssen
und Befestigungslöchern angeben)

I

	

zurBefestigung an Rohr 318", mit Gehäuseboden R
(Anschlüsse und Befestigung parallel : 000
Anschlüsse und Befestigung 90° versetzt : 090)

Type(5;ellel-2~ R27 R28 R29

Kennzeich°ungCude, Nr 05 52,5' .03 24

Nenn5Wnung 250VAC 250VAG 2,13VAC
125VAC i25VAG 125VAC
s7 V IY' 3i) V CC 30 V 0C

Kennstrom 250 V AC "J A
_

250VAG 10 .4!16A 250VAC 10 A
bei ümU=1.0 125VAC1A 125VAC15A 125VAC15A

29VOC 5A 30V0C 5A GO Vd' 5A

Nennstrom 250 YAC 10 A 250VAC 113 A 250 VAC 10 A

eCo$^=0.75 125 '1AC15A 125VAC13 .5A 125VAC15A

34VOC 5A 30V CC 4 A UVQC 5A

Konfaa!:nardnung
i51a1!o I

fllfner
lKennbuchsiabe AI

5J' e$er
iKennhuchslahe 6j

5chaltbeispiele bei I-, 6t3 (6.000] 1 E4 (10 .000; 6E3 KM
125VAC15A 250VAC16A 125VAC15A

250VAC 10 A 3E4MAM 250VAc10 A
1201+AC 15 A
250 VAC S A

1E5 il 00.00fI

1"e5VAC'5A

"e5VAC10A

120VAC 15A
Lim ring

lJbengangssviderslan6 < 30 rrif < 30 m4 <30 ma

Ner~memperaluraereicr~ -20 b15 -150 'C -20bis+150 G -20bs+150 ;C
-20 bis -230'C

Standardtoleranz - 20 bis " 99'C:= 3K - 20 bis +100 : 0: _4 K
-20 bis +130 'C:--4 K -100 bis +116 = 0:±4K +100 bis " 150 C:±SK
+1302+150 ; C:15K +120bis44T:=5K

+150 bis " 179 "C: = 8 K
" 180 bis 430=C: -10K

SIa~Oardhyslcrese - .I
- 20bis- 99`C:10 C -.
-1c4 bis +119 ;C:15'C
+120 bis+143 °C : 25 'C
+150 bis+119 °C : 30 -C

-150 bis +234 `C: 4-50 `G

Max. Oaa :rensalz- 7150 T 150 (Gehä~~3e Duroplast T 20
lemperelur T230 (Gehaus : Keramüsl

durchschlagla!igked 1500 VAGr1 min. 150 VAC+1 min, 1504 V AC.+1 min.

GahAuserrerk ;lah 9uroplasl flurop'as! Duroplast
5ie! e 6j Keramik bis 257 'C

ihm . Temp Rndemcgs
geschv~r.Nifteil 01 Krmin 4 .1 Kmin . 4,1 K+min



Anschlüsse (A Code-Nr .)
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Befestigungen (B Code-Nr.)

Lochabstand 24--25 mm

	

Lochabstand 33-34 mm

	

Lochabstand 24-25 mm

	

Lachabstand 24-25 mm

5
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E

	

H

Lochabstand 23,5-24,5 mm

N
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Lochabstand 23--25 mm

	

Lachabstand 23.5-24.5 mm

AUSFÜHRUNGEN
Gehäusehoden (G Code-Nr .)
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PRODUKTREIHE
Type R 27

Type R 27

	

KennzEichnung (Code-Nr . 15)
Kennzeichnung (Code-Nr . 05)

	

wie R 27 (05), jedoch Keramikgehäuse

Type R 28
Kennzeichnung (Code-Nr . 52, 54, 03)

D

Fette,

r_



SONDERAUSFÜHRUNGEN

	

Type R 28
Bei Bedarf Unterlagen anfordern .

	

Kennzeichnung (Code-Nr . 12)
wasserdichte Ausführung

Type R 28
Kennzeichnung (Code-Nr . 07)

	

0

	

p
Keramikgehäuse, Höhe 16,5 mm

Type R 28
Kennzeichnung (Code-Nr . 09)
Keramikgehäuse wie R 28 (07), Höhe 14,5 mm

Type R 28
Kennzeichnung (Code-Nr . 10)
Keramikgehäuse, Höhe 9,5 MM
K

Type R 28
Kennzeichnung (Code-Nr . 11)
Gehäuse duroplast, Höhe 9,5 mm
L

i

Type R 28
Kennzeichnung (Code-Nr. : 60)
Ausführung für feuchte Anwendungen

Type R 29
Kennzeichnung (Code-Nr. 24)
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